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Metal funden worden / welches am Ge⸗

halt den Goldauͤlden aleich geweſen /
worauß derſelbig Kirchthurn wieder

umb etwas repariert und mit Bley ge⸗

deeket worden / allermaſſen ich ihn alſo
dort geſehen / und mir dieſe Hiſtort von

altendeuthen alſo erzehlen laſſen. Und die⸗

ſes ſoll ſeyn die Hiſtori / die ich auß Be⸗

felch Heren Setundati der anweſenden

Compagney zuerzehlen ſchuldig geweſen .
Jetzt Altyatter / was ſagt ihr ?

15 . Knan .

Ich koͤnte euch wol ſagen was ich
wolte / und wie mirs umbs Hertz iſt /

aber ich weiß ſchier nicht wie ich daran

bin / ob ichs thun darff oder nicht ? Dort

ſitzt der Her : Secundrarus ,der iſt ein

Herꝛ/ und wil noch darzu ein Krieger
werden / wie doͤrffte ich dann alß ein ar⸗

mer Baursmann / dem dieſe beyderley
Leuth zu hart ſeyn / und immer auff der

Hauben ſitzen / meinem Hertzen rau⸗

men ? Dort ſitzt der Herꝛ Alckmamon

oder Alemgmmon / der iſt ein Wuͤrth
oder
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oder Gaſthalter / was ſoll ich machen ?
Wann ich ſage / wir Bauren koͤnten
auch wie ihr Herꝛn Kauffleuth in unſerm
Stand reich werden / wie ihr Her : Vol⸗
lybis von dem ewerigen geſagt : wurden

mir und meines gleichen dieſe dreyerley
Leuth hinfort nicht beſſer ſchrepffen alß
jemahlen ? Und ihr ſelbſt Herꝛ Vollibis

wurdet mir künfftig beſſer ſcheren alß
zuvor / wann ich euch under die Haͤnd
kehme / und umb einige Wahren vor

mich oder die Meinigen außzunehmen
benoͤhtiget were : dort befindet ſich der

Kabarinus ( ach ſagt mir doch / es iſt
gewiß ein Riemenſchneider / deren wir

Baursleuth zu unſerm Schiff und Ge⸗

ſchirꝛ ſo wenig alß der Schmidt und

Wagner entbehren moͤgen ) wann ich
ihm ein Par Ahnwett⸗Riemen kuͤnfftig
abkauffen wolte / ſo muͤßte ich ſie ihme
doppelt bezahlen / wonn er nur ver ſichert
were / und er jetzt von mir hoͤrte / daß
wir Bauren Gelt hetten / und ſolche
zubezahlen vermoͤchten : da naͤchſt iſt die⸗
ſe Zeugrumerin / ſolte ſie wiſſen / daß

E. v wit⸗
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wir viel vermoͤchten / wahrhafftig ſie
und ihres gleichen Bettler und Land⸗

ſtüͤrtzer wurden mit keinem ſtuck Speck /
weniger mit einem Stuck Brodt / ei⸗

nem Par Eyer oder Gaͤblin Ancken

mehr verlieb nemmen / ſondern Gelt

haben wollen / und wann wirs ihnen

abſchlugen / ſich underſtehen / uns ſol⸗

ches auß der Kiſten zumauſen / gleich
wie ſie ſich nicht ſchaͤmen / anſtatt der

Eyer / die ſie von uns zugenieſſen ge⸗

wohnt ſeynd / uns Huͤner / Gaͤnß und

Endten auß den Hoͤffen abzufangen :
daneben mir ſitzt ein Schreiberknecht /
der wird villeicht heut oder morgen ein

Schaffner abgeben / oder ſonſt ſo ein

Kerl die Bauren zuſchinden / wie kan

ich dann vor ihme unſere Profleſſion er⸗

heben und ruͤhmen / wie ihr under ein⸗

andern thut / daß man darinn reich
werden koͤnte ? wurde er / wann er

ſolches wißte / die Schinderey nicht
verdopeln ? Dort vom Aron wil ich
nichts ſagen / dann mit ihnen zuhand⸗
len / ſtehet in eines jeden freyen Wil⸗

len



900 103 . H⸗
len /und die Juden alle mit einan⸗

der koͤnden wir nichts / wie ihr under⸗
ſchiedliche geuth under einandern thut /
abnoͤhtigen / wann ich nicht ſelbſt mich
in die Gefahr gebe / und mich ih⸗
nen freywillig underwerſſe : Von den
Weibern und jungen Dirnen / die ſich
da befinden / ſage ich nichts anders /
alß daß ſie ihrer Maͤnner Liedgen ſin⸗
gen deren Tageweis auch uͤber uns
armne Bauren außgehet Mit meinem

Herzen Sohn / mit meiner Meuder
und dem guten Spring ins Feld bin
ich ſchon vertragen /und ſage al⸗
lein diſes / anſtatt einer Storgen / die
ich auch erzehlen ſolte / wann ihr Herꝛ
Secundargus und andere ewers Glei⸗
chen / ſampt den Soldaten und unſerm
Schuldtheiſſen unus Bauren mit dem
Gelt heiſchen : Ihr Wuͤrth mit dem u⸗

bermaͤſſigen Zechmachen : Ihr Kraͤ⸗
mer / Kauff⸗Handels -und Handwercks⸗
leuth mit dem unbillichen Ubernem⸗
men und allzugroſſem Wucher : Ihr
Schaffner mit Zins und Guͤlt/einfordern

E vj uns



uns ungefrettet lieſſen / und uns auch die

Landlaͤuffer nicht molereſtitten , daß

wir unſere Pfluͤg in wenig Jahren mit

Silber beſchlagen laſſen koͤnten / es

moͤchte euch gleich darnach verdrieſſen

oder nicht .
116 . Erich .

Nicht ſo zornig/ nicht ſo zornig / lie⸗

ber Altvatter / ihr muͤſſet eine Oberkeit

haben / die Fried und Gerechtigkeit / und

einen jeden bey dem Seinigen erhalte :

ſolcher Seits ſeyt ihr Baurenihre Ge⸗

buͤhr zureichen ſchuldig : die Kraͤmer

und Kauffleuth geben euch ihre Wahr /
und der Handwercksmann macht euch⸗

ſeine Arbeit umbs Gelt ; den Schaffne⸗

ren gebt ihr billich ihr Zins und Guͤlt /

alh deren Herꝛn Principalen Güter ihr

darvor genieſſet / jener Sinnreiche .

Mahler entwarff allerhand Staͤnd auff

Tuch / zum Keyſer ſchrieb er / ich er⸗

halt euch all zum Pfaffen / ich bette fuͤr
euch all : zum Soldaten / ich fechte für

euch al : zum Weib / ich erziehe euch

all : zum Schneꝛder / ich kleide euch all

und
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